
���Das Stadtmuseum Nordhorn ist mit seiner  

Dauerausstellung „Menschen, Mode und Maschinen. 

Textilkultur und Textilgeschichte aus Nordhorn“ 

der kulturelle Anziehungspunkt im NINO Hochbau.

Mit seinen Großbetrieben NINO, Povel und Rawe galt 

Nordhorn bis weit in die 1980er Jahre als  

bedeutendstes Textilzentrum der Bundesrepublik. 

Eine Auswahl aus rund 100.000 Industrie- und  

Modefotografien, aus Mode- und Betriebszeitschriften,

aus Original-Kleidung, aus Musterbüchern, aus 

Kollektionskatalogen und historischem Film- und 

Fernsehmaterial verbindet sich zu einer einzigartigen 

Hommage an die Arbeits- und Modewelt der  

Nordhorner Textilindustrie.  
www.nino-hochbau.de

Der NINO-Wirtschaftspark mit 

seiner direkten Anbindung an den 

NINO Hochbau bietet sehr gute 

Rahmenbedingungen speziell für 

Dienstleister: 

Innenstadtnaher Standort in Nord-

horn, 16 Minuten mit dem Auto bis 

zum nächsten Autobahnanschluss, 

zehn Minuten bis ins benachbarte 

Ausland, zehn Minuten zu Fuß  

in die City, Wirtschaftsförderung: 

gleich neben an.

PLATZ FÜR IDEEN  
NINO-Wirtschaftspark

NINO Hochbau
NINO Allee 11
48529 Nordhorn

Tel. 05921 8093-3
Fax 05921 8093-43

info@nino-hochbau.de
www.nino-hochbau.de

WIRTSCHAFT TRIFFT KULTUR
Stadtmuseum Nordhorn



 

Im NINO Hochbau „Kompetenzzentrum Wirtschaft“  

präsentieren sich auf fünf Etagen und rund 10.000 qm 

Büro- und Nutzfläche über 30 innovative Dienstleis-

tungs- und Beratungsunternehmen und Institutionen.

Durch die Bündelung von Wissen und Know-how  

verschiedenster Branchen gilt der NINO Hochbau  

als Denkfabrik mit überregionaler Bedeutung und  

als zentrale Anlaufstelle für Existenzgründer,  

Unternehmen und Bürger der Region. 

Dabei setzt das anspruchsvolle Nutzungskonzept auf 

die vier abgestimmten Komponenten Kommunikaton, 

Kooperation, Koordinierung und Kompetenz.  

Deren Zusammenspiel ermöglicht die Funktion des 

NINO Hochbaus als Wirtschaftsservicecenter und  

Kommunikationsplattform. 

NINO HOCHBAU
Kompetenzzentrum Wirtschaft

�Der NINO Hochbau schlägt eine eindrucksvolle  

Brücke von der textilen Vergangenheit der Grafschaft 

Bentheim in ihre wirtschaftliche Zukunft.

Der ehemalige Spinnereihochbau des früheren  

Textilkonzerns NINO – das bedeutendste  

Industriedenkmal der Region – wurde bereits im Jahr 

1929 nach Plänen des renommierten Architekten  

Philipp Jakob Manz errichtet. 

Mit einem Investitionsvolumen von rund 25 Mio. Euro 

wurde das monumentale Gebäude zur  

Innovations- und Netzwerkplattform für die regionale 

Wirtschaft umgestaltet.

Ob Fachtagung, Empfang, Informationsveranstaltung, 

Seminar oder Kongress – im NINO Hochbau stehen 

vier Veranstaltungsräume mit eigener,  

charakteristischer Atmosphäre für ihr Event bereit.  

Unser Tagungs- und Seminarbereich verfügt mit einer 

Gesamtfläche von ca. 550 Quadratmetern über  

ein variables Raumkonzept. Die Räume befinden  

sich auf zwei Ebenen und sind mit ansprechendem  

Mobiliar und moderner Technik ausgestattet.
 

Für Großveranstaltungen bieten wir Ihnen parallel  

zu unseren vier Tagungsräumen im Erd- und 1. Ober-

geschoss, Sondernutzungs- und Außenflächen an. 

TAGEN IM INDUSTRIEDENKMAL
NINO Forum


